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Herren Kreisliga Gr. 2

TG Dörnigheim 1882 II : TV Lützelhausen 1913 II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Dorka und Bohländer in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ries / Köster nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TV Lützelhausen 1913 II im Match der Herren
Kreisliga Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TG Dörnigheim 1882 II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Dorka und Bohländer welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Liebing / Bachmann hatten gegen Brinkmann / Thomsen bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Folger / Betz gegen
Ries / Köster, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Ries / Köster jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch mit 11:7, 11:7, 10:12, 9:11, 10:12. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Wilfert / Loeper gegen Dorka / Bohländer. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Folger den Fünf-
Satz-Sieg gegen Dirk Köster unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Ein Satz reichte nicht, weshalb Florian Betz die Partie gegen Hartmut Ries,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas
Liebing im Match gegen Christoph Dorka, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Liebing aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
mit einem Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Brinkmann
zunächst nicht gut aus, so gewann Lars Bachmann im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Maximilian Wilfert Michel Thomsen in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Torsten Bohländer hatte Gerhard Loeper nur im ersten Satz
eine Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG Dörnigheim 1882 II und TV
Lützelhausen 1913 II in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Klaus Folger zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mit 3:1 hatte Florian Betz im Doppel gegen Dirk
Köster die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Liebing seinem Gegner Martin Brinkmann letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst
nach 36 Bällen endete und von Liebing verloren wurde. Der neue Zwischenstand war 6:6. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Lars Bachmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Christoph
Dorka dann doch niedergerungen worden. Beim 4:11, 10:12, 10:12 gegen Torsten Bohländer fand
Maximilian Wilfert von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Gerhard Loeper besiegelte am Nachbartisch indessen mit einem
11:6, 9:11, 11:3, 14:12 gegen Michel Thomsen einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in
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der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Ries / Köster waren dagegen Liebing /
Bachmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Dörnigheim 1882 II am 06.10.2022 gegen den TSV
03 Niederissigheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen den TV 1906
Wächtersbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882 II

Doppel: Liebing / Bachmann 1:1, Folger / Betz 0:1, Wilfert / Loeper 0:1 
Einzel: K. Folger 2:0, F. Betz 1:1, T. Liebing 0:2, L. Bachmann 1:1, M. Wilfert 1:1, G. Loeper 1:1 

 TV Lützelhausen 1913 II
Doppel: Ries / Köster 2:0, Brinkmann / Thomsen 0:1, Dorka / Bohländer 1:0 
Einzel: H. Ries 1:1, D. Köster 0:2, M. Brinkmann 1:1, C. Dorka 2:0, T. Bohländer 2:0, M. Thomsen 0:
2


